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Bauerbach

Gölshausen

Neibsheim

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-
188) und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes
und Ihre Telefonnummer durch.

Die Sperrmüll-Fundgrube
   Kostenlos abzugeben sind:

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in Ver-
bindung setzen. Anzeigenschluß "Sperrmüll-Fundgrube" ist Freitag 12
Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche.

Haus- und Straßensammlung des
Blinden- und Sehbehindertenvereins

Wie das Landratsamt Karlsruhe mitteilt, führt der Badische Blinden- und
Sehbehindertenverein auch in diesem Jahr in der Zeit vom 9. bis 16.
Oktober eine Haus- und Straßensammlung durch. Wer spenden möchte,
kann dies auf das Konto des Badischen Blinden- und
Sehbehindertenvereins V.m.K., Augartenstraße 55, 68165 Mannheim bei
der Postbank Karlsruhe, Kontonummer 51 238 758, Bankleitzahl 660
100 75 oder bei der Baden-Württembergischen Bank in Mannheim, Kon-
tonummer 1 081 080, Bankleitzahl 660 501 01 tun.

Regenwetter in den Ferien! – Kein Problem:
Stadtbücherei - keine Sommerpause

Lesehungrige Brettener dürfen sich freuen: in diesem Jahr wird die
Stadtbücherei zum erstenmal probeweise keine Sommerpause ma-
chen. Die kompletten Ferien hindurch können sich Alt und Jung zu
den gewohnten Öffnungszeiten mit ausreichend Lesestoff versor-
gen, was besonders bei dem diesjährigen Sommerwetter wichtig
ist. Zudem finden die Vorlesestunden für Kinder im Alter von 6 bis 8
Jahren weiterhin jeden Freitag um 14.30 Uhr statt. Wer sich erst
vorab informieren möchte, welche Romane, Sachbücher (auch ak-
tuelle Spiegel-Bestseller sind vorhanden), Zeitschriften oder Hör-
bücher in der Bücherei vorrätig sind, kann dies bequem von zu hau-
se aus per Mausklick erledigen: Direkt unter http://
bretten.internetopac.de. oder über www.bretten.de Stichwort Bü-
cherei & Bibliothek kann der Medienbestand abgefragt werden.

Stadtbücherei stellt brandneue
Sommerlektüre  bereit

In den letzten Wochen wurde eine Vielzahl topaktueller Titel ange-
schafft. Ob hochspannende  Thriller wie zum Beispiel Simon
Becketts „Flammenbrut“, die „Grabkammer“ von Tess Gerritsen ,
fesselnde Schmöker von Judith Lennox und Henning Mankell („die
italienischen Schuhe“), aber auch Herzergreifendes von Nicholas
Sparks und Sheila O´Flanagan – für jeden Lesergeschmack ist
bestimmt etwas dabei. Auch die Senkrechtstarterin Dora Heldt mit
„Tante Inge haut ab“ und „Urlaub mit Papa“ durfte bei den Neuan-
schaffungen nicht fehlen. Ebenso der Auftakt zu Markus Heitz`
neuer Famtasy- Fortsetzung „die Legenden von Albae“. Mit den
„Laugeweckle zum Frühstück“, der „Tödlichen Kehrwoche“ und
vielen Anderen ist auch das regionale Genre auf  aktuellem Stand.
Die Mitarbeiter der Stadtbücherei sind zu den üblichen Öffnungs-
zeiten während der gesamten Ferienzeit für Sie da und können
Titel, die gerade verliehen sind, auch gerne vormerken. Natürlich
sind Leserausweis, Vormerkungen und Ausleihe kostenlos. Nur
wer die Leihfrist von immerhin vier Wochen nicht einhält muss
mit einer geringen Gebühr rechnen.
Öffnungszeiten der Stadtbücherei:
Di. 10.00 – 13.00 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr,
Mi., Do. und Fr. 14.00 – 18.30 Uhr,
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Altpapiersammlungen  im September
12. September Rinklingen
19. September Neibsheim, Büchig, Diedelsheim
26. September Kernstadt, Dürrenbüchig, Ruit,  Sprantal
Bitte stellen Sie das Papier ab 8.00 Uhr morgens bereit, möglichst Karto-
nagen und Papier getrennt. Plastik und sonstiger Abfall darf keinesfalls
dabei sein.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Bauerbach am Mon-
tag, 31.08.2009, 19.00 Uhr im
Rathaus
Vor Eintritt in die Tagesordnung fin-
det eine Bürgerfragestunde statt.
Tagesordnung:
1. Verpflichtung des Ortschaftsra-
tes Frank Müller
2. Information und Beratung zum
Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum. (ELR) Von der Stadtverwal-
tung Bretten – Liegenschaftsamt
werden Herr Bohmüller und Frau
Spannowsky anwesend sein.
3. Verschiedenes

Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR)

Der Stadtteil Bauerbach hat Inter-
esse an der Aufnahme in das Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher
Raum. Deshalb findet am 31.Aug.
2009 um 19.00 Uhr im Rathaus eine
Informationsveranstaltung statt.
Das ELR ist ein Strukturförderpro-
gramm des Landes Baden-
Württemberg, durch das die Orts-
kerne von ländlich geprägten Orts-
teilen gestärkt und somit die Flä-
cheninanspruchnahme im Außenbe-
reich begrenzt werden soll. Die
Aufnahme in das Förderprogramm
beträgt grundsätzlich fünf Jahre. In
diesem Zeitraum können von Pri-
vatpersonen in den Förderschwer-
punkten „Wohnen“, „Arbeiten“ und
„Grundversorgung“ Anträge auf
eine Förderung gestellt werden. Ich
bitte daher die Bevölkerung sich
Gedanken über ihre zukünftige En-
ergieinvestition und Umnützung
bestehender Gebäude zu machen.
Bei der Ortsverwaltung Bauerbach
kann Informationsmaterial abgeholt
werden. Zu dieser Sitzung sind In-
teressenten herzlich eingeladen.

Kleintierzuchtverein C 120
Kaninhop-Training

Am Samstag, den 29.08.2009 wol-
len wir wieder von 14.30 Uhr bis
16.30 Uhr ein Kaninhop-Training
auf unserer Zuchtanlage anbieten.

Fundsache
Eine rosafarbene Strickjacke wur-
de am 13.08.2009 in der Straße „Im
Weißhofer Grund“ gefunden. Die-
se kann in der Ortsverwaltung ab-
geholt werden.

Partnerschaftsbegegnung
mit Neuflize

Am Wochenende vom Freitag 04.
September bis Sonntag 06. Septem-
ber erwarten die Neibsheimer ihre
Freunde aus Neuflize zum diesjäh-
rigen Partnerschaftstreffen. In Ab-
stimmung mit dem Partnerschafts-
ausschuß hat der Ortschaftsrat und
die Ortsverwaltung folgendes Pro-
gramm vorbereitet: Freitag, 04. Sep-
tember, 17.00 Uhr Empfang der
Gäste in der Talbachhalle mit Teil-
nahme von Kindergarten und Män-
nergesangverein. Samstag, 05. Sep-
tember, 09.15 Uhr Abfahrt zur
„Kraichgautour“. Geplant sind die
Besichtigung des Schlosses Bruch-
sal und des Musikautomaten-Mu-
seums, ein Mittagessen in Wiesloch
sowie eine Altstadtführung in Ep-
pingen. Sonntag, 06. September,
10.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Mauritius. Anschließend
Stehempfang am Neuflizer Platz. Zu
den Empfängen am Freitag und am
Sonntag sind auch die Einwohner-
schaft und alle Freunde der
deutsch-französischen Partner-
schaft herzlich willkommen.

Rinklingen

TSV Rinklingen
Die Jugendabteilung des TSV sucht
für die neue Spielzeit 2009/2010
noch FUSSBALLBEGEISTERTE
Jungs und Mädchen in allen Alters-
klassen. Ganz besonders die Jahr-
gänge 1995-1998 sowie 2001-
2003. Nähere Informationen bei:
A.Gruber Tel. 07043 / 9345-210
oder Tel.07252 / 41342
die.grubers@gmx.de

Taizégebet in Rinklingen
Auch im September lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde
Rinklingen zum Taizégebet ein: ru-
hige, wiederkehrende, gesungene
Gebete, begleitet von Gitarre und
Flöte, führen zur Ruhe. Statt einer
Predigt bietet die Zeit der Stille Ge-
legenheit zum Hören auf Gott. Be-
ginn: Mittwoch, 16.09.2009, 20.30
Uhr in der Evang. Kirche Rinklingen

Freizeitclub Rinklingen
Die nächste Versammlung des
Freizeitclubs findet am Freitag, dem
28.08.2009 um 19.30 Uhr im
Vereinsheim des Kleintierzucht-
vereins Rinklingen statt.

Voranzeige
Die nächste Altpapiersammlung fin-
det am Samstag, dem 12.09.2009
in Rinklingen statt. Die Jugendab-
teilung des TSV Rinklingen sam-
melt ab 9.00 Uhr.

Ruit

Veränderungen in der
Ortsverwaltung

Nach 28-jähriger Dienstzeit in der
Ortsverwaltung beendet Frau Edith
Treut ihre berufliche Laufbahn.
Ortschaftsrat und Ortsvorsteher
danken Frau Treut für ihre enga-
gierte und erfolgreiche Arbeit für die
Ortschaft Ruit und die Stadt Bretten,
insbesondere aber für die Bürger-
innen und Bürger unseres Stadtteils.
Ab 01. September wird Frau
Carmen Dittes vom Bürgerservice
der Stadt als Ansprechpartnerin in
der Ortsverwaltung zur Verfügung
stehen. Sie hat in letzter Zeit schon
wiederholt Frau Treut vertreten.
Wir heißen Frau Dittes in Ruit herz-
lich willkommen. Künftig sind die
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 15.00 bis 18.00
Uhr. Die Sprechstunde des Ortsvor-
stehers ist weiterhin donnerstags
von 17.00 bis 18.00 Uhr. Die Ver-
kürzung der Dienstzeiten ist mög-
lich, weil ein Teil der bisherigen
Verwaltungsarbeiten von den Fach-
ämtern übernommen werden. Der
Ortschaftsrat hat dem neuen Kon-
zept zugestimmt und wird über die
verkürzten Öffnungszeiten nach ei-
ner Probephase endgültig entschei-
den.

Friedhofsverwaltung
Die Friedhofsverwaltung für den
Friedhof in Ruit übernimmt ab
01.09.2009 das Friedhofsamt der
Stadt. Dieses Amt ist zukünftig auch
Ansprechpartner für die Einwohner
des Stadtteils Ruit und die
Bestattungsunternehmen. Die Grün-
pflege des Friedhofs bleibt weiter
in der Zuständigkeit der Orts-
verwaltung .

Feldwegreparatur
Auf Veranlassung der Orts-
verwaltung wurden die Feldwegab-
schnitte beiderseits der K 3570 nach
Knittlingen neu versiegelt und mit
Rollsplitt versehen. Die Reparatur
wurde notwendig, weil die Decke
brüchig war.

Einschulungsfeier der
kommenden Grundschüler

in Neibsheim
Am Samstag, den 19.09.2009 um
10.00 Uhr werden die neuen Grund-
schüler der Pfarrer-Wolfram-Hart-
mann Schule eingeschult. Den
Schritt vom Kindergarten in die
Schule beginnen wir gemeinsam mit
einer Einschulungsfeier, wozu El-
tern, Omas und Opas und die Ver-
wandten recht herzlich eingeladen
sind. Die Einschulungsfeier findet
in der Gymnastikhalle der Pfarrer-
Wolfram-Hartmann Schule statt.
Die Schulleitung

Eigene Kaninchen können mitge-
bracht werden und es dürfen Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene
daran teilnehmen. Leinen und Ge-
schirre werden zur Verfügung ge-
stellt. Jeder Kaninchenbesitzer
(auch Nichtmitglieder) ist hiermit
eingeladen vorbei zu kommen,
selbst sein Kaninchen an die Leine
zu nehmen, zu führen oder sprin-
gen zu lassen. Fragen über Zucht,
Haltung, Pflege und Kaninhop wer-
den beantwortet. Über reges Inter-
esse würden wir uns freuen.

Vorlesestunde in der Stadtbücheri
„Leselöwen Detektivgeschichten“ von Manfred Mai

Wer war der Täter? Und wie überführt man ihn? Da müssen
Detektive ganz schön clever sein. Lena legt sich auf die Lauer,
Stefan befragt die Verdächtigen und Manuel und Sebastian stellen
Mister X eine Falle.
Freitag, 28.08.2009, 14.30 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

„Charlie steckt fest“ von Hilary MacKay
Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahre
Freitag, 04.09.2009, 14.30 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

1 Sautrog aus Steinzeug, bepflanzbar
Länge: 0,80m
Breite: 0,42m
Höhe: 0,23m
Tel. 3260

1 Schlafzimmerschrank 6-türig, eiche-hell, 2 Spiegeltüren mit
Beleuchtung
B: 3,50m H: 2,27m T: 0,63m
1 Kinderzimmerschrank, Eiche-Hell, B: 1,45m H: 2,00m T: 0,60m
Tel. 958870

Schlafzimmerschrank, 2,00 m lang, 2,10 m hoch, 0,60 m tief mit
2 Doppeltüren und 2 Klappflächen mit Einlegeboden, Limba braun
gebeizt
Tel. 963983

Sprechstunden

GIB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 2. September 2009 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt.
Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgrün-
dung und Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-236 oder
nadja.scheurer@bretten.de ist erforderlich.

Rentenberatung bei der DAK in Bretten
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund, Herr
Günter Dausch, hält am Donnerstag, den 10.09.2009 von 13:30 Uhr bis
16:30 Uhr in der DAK seinen Servicetag ab. Der Versichertenberater gibt
Auskunft in allen Fragen der Rentenversicherung und nimmt Anträge
entgegen. Alle Versicherten der DAK und alle die Interesse haben, kön-
nen diese kostenlose Beratung in Anspruch nehmen. Zur Beratung brin-
gen Sie bitte alle Rentenversicherungsunterlagen, Familienstammbuch,
Geburtsurkunde und Personalausweis mit. Telefonische Anmeldung un-
ter Telefon: 07252/9399-0 ist erforderlich.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum
Bretten am kommenden Montag, dem 31.08.2009 von 13.30 bis 14.30
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Seminar für Existenzgründer
Die Gründerinitiative Bretten veranstaltet wieder ein dreiwöchiges Semi-
nar für Existenzgründer. An sechs Terminen werden alle Fragen rund
um die Selbständigkeit besprochen, von der Marktfähigkeit der Idee über
die Finanzplanung bis hin zu den Möglichkeiten der Kundengewinnung.
Neben den formalen Voraussetzungen wie Steuerfragen, Anmeldungen
oder die Wahl der geeigneten Rechtsform wird die Marketingplanung ein
wichtiges Thema sein.
Am Ende des Seminars kann jeder Teilnehmer einen Geschäftsplan erar-
beitet haben, der auch zur Vorlage bei Banken und der Agentur für Arbeit
dienen kann.
Referentin ist Dr. Susanne Kretschmann, die seit acht Jahren Existenz-
gründer für die Gründerinitiative berät.Das Seminar findet vom 08. bis
zum 24. September jeweils dienstags und donnerstags von 16.00 bis
20.00 Uhr im Seminarraum der Volkshochschule in der Carl-Benz-Str.2
(dem früheren Fabeg-Gebäude) statt. Die Teilnahme kostet für das ge-
samte Seminar • 40.-.Verbindliche Anmeldung bis zum Freitag, 04. Sep-
tember bei Frau Scheurer, Stadt Bretten, unter (07252) 921-236 bzw.
per E-Mail unter nadja.scheurer@bretten.de.

Volkshochschule Bretten:
Das neue Programmheft ist da!

Mit neuen Veranstaltungen in allen Fachbereichen wartet das neue Herbst-
und Winterprogramm der Volkshochschule Bretten auf. Das Angebot
spricht dabei ein breites Spektrum an Interessens- und Wissensgebieten,
Hobbies und Leidenschaften an. So können z.B. historisch Interessierte
sich im Lesen alter Schriften anleiten lassen, ob es sich dabei um ein
offizielles Dokument oder die Kochrezepte der Großmutter handelt spielt
keine Rolle. Wer noch viel weiter in die Geschichte zurückgehen will,
kann an einer geführten Exkursion zur Großen Landesausstellung über
die Kunst und Kultur der Eiszeit teilnehmen. Im Bereich der beruflichen
Bildung begegnet die vhs der großen Nachfrage nach Persönlichkeits-
und Kommunikationskursen mit einem breitgefächerten Angebot an Rhe-
torik-, Schlagfertigkeits- und Selbstbewusstseins-Trainings. Auch Kon-
flikt- und Stressmanagement kann man an der vhs lernen. Neu sind im
Kreativbereich die Nähkurse für Anfängerinnen und Fortgeschrittene.
Wer seine Kleidung lieber fertig kauft, aber nicht weiß, was ihm steht,
kann dies in einem Stilberatungs-Workshop mit fachkundiger Unterstüt-
zung herausfinden (dieser Kurs ist auch für Männer!). In den Ernährungs-
bereich hält mit Ayurveda-Kochkursen die indische Kultur Einzug. In der
ganzheitlich orientierten Ernährungslehre des Ayurveda geht es neben
den sinnlichen Genüssen darum, Körper, Geist und Seele in ein Gleichge-
wicht zu bringen, wobei die Auswahl der Speisen und die Zusammenset-
zung der Gewürze auf die individuelle Person abgestimmt wird. Um Ba-
lance geht es auch bei dem neuen Programm „Brigitte Balance“: das von
der Zeitschrift Brigitte entwickelte Ernährungs- und Bewegungsprogramm
zeigt, wie mit dem richtigen Maß an gutem Essen, Bewegung und Ent-
spannung ein jeder „Gut in Form“ bleiben kann. Das „Sahnehäubchen“
des Programmangebots sind die Kunstexkursionen zu den Ausstellungen
weltberühmter Maler wie Georg Baselitz, Max Ernst, sowie den Malern
des „Blauen Reiter“.
Das neue Programmheft liegt in der Geschäftsstelle der vhs, Am See-
damm 8, im Bürgerservice, der Stadtinformation, Buchhandlung Kolibri,
Apotheken, Banken sowie an zahlreichen Stellen der Stadt aus. Für alle
Veranstaltungen gilt: wer sich schnell anmeldet, dem ist der Platz sicher!
Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle: Mo., Di., Do. von 9 - 12 und 14
- 18 Uhr, Fr. von 9 - 12 Uhr.


